
SCHIERLING. Beim Weihnachtskon-
zert der Placidus-Heinrich-Schulen
und des Dr.-Rudolf-Hell-Schulhauses
Eggmühl in der voll besetzten Aula
ging es beim Theaterstück um die Su-
che nach dem Stern, der denWeg zum
Christkind gewiesen hat, durch Licht,
Mut und Kraft immer heller erstrahlte
unddamitHoffnung indieWelt brach-
te. Rektor Markus Winkler freute sich
über das große Interesse und dankte

Elisabeth Hofmeister, Christa Schäfer,
Annette Holzer und Bettina Bock, die
mit ihren Gruppen viel geübt hatten
und großen Applaus bekamen. Es tra-
ten die Flötengruppe Eggmühl, die
Orff-Gruppe, die Schulchöre sowie die
Arbeitsgemeinschaft Schultheater und
Solisten auf. Nach dem Lied „In der
Weihnachtsbäckerei“ und „Singen wir
im Schein der Kerzen“ wurde der Ruf
nach einer Zugabe laut. (lww)

SCHULEN

Lieder und Theater in Schierling

Beim Weihnachtskonzert der Placidus-Heinrich-Schulen Schierling stimmte
der Schulchormit vielen Liedern auf dieWeihnachtszeit ein.FOTO: FRITZWALLNER

NITTENDORF. Brigitte Niedermayer,
Hobbyschriftstellerin aus Nittendorf,
sorgte bei ihrer Lesung im Rathaus bei
den zahlreichen Gästen für beste Stim-
mung. Die Autorin trug Gedichte aus
ihren „SaTierischen“Werken vor. Rudi
Möller begleitete die Stunde musika-
lisch. In den humorvollen, oft hinter-
sinnigen Versen der Autorin tragen
Tiere aller Art menschliche Züge und
zeigen mitunter auch menschliche
Schwächen auf. Dabei überrascht Bri-
gitte Niedermayer immer mit ihren

teils schrägen Ideen und Gedanken-
sprüngen. So findet sich etwa der Eber
Thorsten vor demRichterwieder, da er
in einem Friseursalon gewütet hatte.
Dort hatte man dem Eber seine Bor-
sten verätzt, weil er Locken wie ein
Wollschwein wollte: „Darob war
Thorsten leicht erregt, hat erstmal den
Salon zerlegt.“ Dieses und weitere lus-
tige Gedichte findet man im Sammel-
band, der in Kürze auch in der Nitten-
dorfer Buchhandlung Hartung auf-
liegt. (lpn)

LESUNG

TierischeGedichte inNittendorf

Brigitte Niedermayer hatte mit ihren „SaTierischen Gedichten“ die Lacher
auf ihrer Seite. Rudi Möller begleitete sie auf demAkkordeon. FOTO: NEUHOFF

FRAUENBERG. Die romantische Wall-
fahrtskirche bot den stimmungsvollen
Rahmen für das Adventskonzert, das
der Verein für Kultur und Brauchtum
veranstaltete. Die Blaskapelle Frauen-
berg, die Chorklasse der ESR Parsberg,
Voices forMasaka, daChor Frauenberg,
Solisten der Musikwerkstatt Frauen-
bergunddie Pointerer Saitentratzer bo-
ten ein umfangreiches Programm. Etli-

che internationale Lieder, wie „Foot-
prints in the Sand“ von Leona Lewis,
gesungen von Anna Soderer, begleitet
von Stefanie Heelein, schufen ein brei-
tes Spektrum, das nicht nur die übli-
chen Adventslieder berücksichtigte.
Anschließend trafen sich die Besucher
beim Adventsmarkt, der vom Frauen-
bund und der Feuerwehr ausgerichtet
wurde. (lox)

WALLFAHRTSKIRCHE

Adventskonzert in Frauenberg

Die geschmückteWallfahrtskirche war voll beim Adventskonzert. FOTO: KOX

NEUTRAUBLING. Der letzte Senioren-
nachmittag der Pfarrei St. Michael im
alten Jahr galt dem Advent und der Er-
wartung des Weihnachtsfests. Dieses
Thema war auch Gegenstand des Got-
tesdienstes, der von DekanWeindl am
Beginn des festlichen Nachmittags im
Pfarrsaal mit den etwa 60 Senioren aus
der Pfarrei und der Tagespflege „Oase“
gefeiert wurde. Danach schenkte der
Helferkreis allen Teilnehmern an den
weihnachtlich geschmückten Tischen
Glühwein, Kaffee, Plätzchen und Stol-
len, bevor die Adventsfeier mit dem
Einzug des Christkindls in Begleitung
von Bürgermeister Heinz Kiechle star-
tete. Talea Pusch als diesjähriges
Christkind der Stadt trug routiniert
und fehlerfrei ihrGedicht vor,mit dem
sie den Senioren ein frohes Weih-
nachtsfest wünschte. Für die musikali-
sche Umrahmung der Adventsfeier
sorgten Otto Meichel und Albert
Stöckl. Sie spielten einige stimmungs-

volle Adventslieder und begleiteten
den Gesang der Teilnehmer mit Weih-
nachtsliedern. Aus dem Kreis der Hel-
ferinnen der Pfarrei trugen Monika
Bradel, Gertraud Fehlner, Erika
Winkler, Erna Losert und Inge Kögl-

meier zwischen den musikalischen
Darbietungen weihnachtliche Ge-
schichten vor. Drei der Damen präsen-
tierten außerdem die „Herbergssuche“.
Mit einer Geschichte von Toni Lauerer
unterhieltHelgaWiechdie Senioren.

ADVENT

DasChristkind besuchte dieNeutraublinger Senioren

Bürgermeister Kiechle brachte den Senioren das Christkind der Stadt mit
und stellte es vor. FOTO: ENGELBERTHARTEIS

BERNHARDSWALD. In der Aula der
Grundschule begrüßte Schützenmeis-
ter Florian Obermeier Mitglieder und
Ehrengäste des Schützenvereins Drei
Eichen zur Königsfeier. Überaus zahl-
reich waren sie gekommen, wie Ober-
meier zufrieden feststellte. Bevor die
sehr lange Liste der Preis- und Pokalge-
winner in den Fokus rückte, bilanzier-
te der Schützenmeister das Vereinsjahr
auf gesellschaftlicher Ebene mit zahl-
reichen Aktionen, Teilnahmen und ge-
selligem Miteinander. „Ganz beson-
ders stolz bin ich auf die zehn Neumit-
glieder“, konstatierte der Schützen-
meister. Damit erhöht sich die Zahl der
Mitglieder auf 90.

Sportlich fühle sich der Verein in
der Sektion als „Favoritenärgerer“
recht wohl beim Punktesammeln im
Wettkampfmodus. „Wir konnten mit
einem beachtlichen Ergebnis von 14
Siegespunkten und dem bestenMann-
schaftsergebnis der zweiten Gruppe
wie schon letztes Jahr den Relegations-

rang zum Aufstieg sichern“, berichtete
der Schützenmeister. Dass dieser aller-
dings gegen Jagabluat Irlbach verloren-
ging, lässt denWillen, es nächsten Jah-
res wieder zu versuchen, nicht min-
dern. Zu den sportlichen Erfolgen habe
vor allem der Nachwuchs beigetragen.
„Denn die Jugend erreichte den zwei-
ten Platz und die Junioren den ersten
Platz derGruppe zwei.“

Dennoch gebe es auch Punkte, die
man verbessern müsse, so Obermeier,
etwa dass die Relegation bei vielen
Schützen nicht immer die erforderli-
che Beachtung finde. Anders bei den
Sektionswanderpokalen mit sehr gu-
ter Beteiligung mit einem Preis für die
Meistbeteiligung am Sektionsehren-
abend. Nach der Ehrung für treue Mit-

gliedschaft für Florian Obermeier (10
Jahre), Tanja Feil und Dominik Mug-
genthaler (20) sowie Thomas Koller
undHelmut Gleisl (30) begann einMa-
rathon in der Siegerehrung. Als Ver-
einsmeister wurden ausgezeichnet: Le-
onhard Steinkirchner (Jugend). Stefan
Hornauer (Junioren), Julia Hutzler (Da-
men), Bernhard Griesbeck (Schützen-
klasse), Rosie Romanowski (Altersklas-
se), Reinhard Heubl (Auflage) sowie
Markus Islinger (Luftpistole).

Nach weiteren Siegerehrungen bei
den Pokalwettbewerben steuerte der
Abend unaufhaltsam auf den Höhe-
punkt zu:Die Inthronisierungder neu-
en Majestäten. „Nichts ist bekanntlich
für die Ewigkeit“, schmunzelte der
Schützenmeister. So übernahm Johan-
nes Islinger (40-Teiler) die Jugendkö-
nigswürde von Nils Alberecht. Der
neue Jugendkönig verwies Leonhard
Steinkirchner und Lukas Boneder auf
die Plätze. Bei den Luftpistolenschüt-
zen setzte sich Johannes Feder (370)
vor Reinhard Heubl und Bernhard
Griesbeck.

Die neue Schützenliesl wurde Julia
Dirnberger (49-Teiler) vor Corinna
Muggenthaler und Julia Hutzler. Auf
den Thron des Schützenkönigs setzt
sich allerdings ein „Altbekannter“.
Wie schon im Vorjahr blieb Christo-
pherMuggenthaler als alter und neuer
König gleich sitzen. Mit einem 52-Tei-
ler traf er besser als Bernhard Gries-
beckundFlorianObermeier.

Der Schützenkönig
verteidigt seinen Titel
VEREIN ChristopherMug-
genthaler regiert erneut
die Bernhardswalder
Schützen. DieMann-
schaft scheiterte in der
Relegation.
VON RALF STRASSER

Die glücklichen Sieger und Könige der Schützen Drei Eichen Bernhardswald FOTO: MSR

DIE GEWINNER

Meisterserie: Sofia und Leonhard
Steinkirchner,Tanja Feil, Florian
Obermeier sowieMarkus Islinger

Blattl-Preis:Nils Albrecht, Jugend-
blattl: Andreas Islinger

Pokale:Raiffeisenwanderpokal:
FlorianObermeier; Luftpistolen-
wanderpokal:Markus Islinger;
Kombi-Pokal: BernhardGriesbeck;
Wanderpokal Loidl: StefanHornau-
er; Pokal Luft: FlorianObermeier
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